
Jahresbericht 2010
Ein spannendes und in jeder Hinsicht 
vielfältiges erstes Vereinsjahr erfreute 
uns in manchen Belangen.  Die erste 
Feuerprobe  stand bereits am 11. März 
2010 an. 

Der Vorstand legte zum ersten Mal   
Rechenschaft über seine Aktivitäten 
ab. Im Mittelpunkt stand die 
Demission von Bruno Schwaller als 
ersten Präsidenten. Seinen besonderen 
Einsatz für den Verein verdankten alle 
Anwesenden mit grossem Applaus. Als 
Nachfolger wählten die 
Stimmberechtigen Leodegar Ottiger 
zum neuen Präsidenten. 

Velobörse Martignyplatz

Es war „die Velobörse 2010“. Der 
Himmel mit dunklen Wolken 
überdeckt , verhiess nichts Gutes für 
einen eingefleischten Velobörseler. 
Hektik entstand bereits schon beim 
Aufbau des Zeltes, der Marktstände 
und der  40 Abschrankungen für unser 
Areal.  Das eingespielte Team setzte 
alles daran,  um den Anlass möglichst 
unbeschadet durch den strömenden 
Regen zu bringen. 

Die Überraschung erfolgte kurz nach 
dem Start der Velobörse. Der Ansturm 
von Veloanbietern und interessierten 
Käuferinnen und Käufern  erforderte 
vom ganzen Team eine Höchstleistung 
von Einsatz. Alle sorgten für einen 
reibungslosen Ablauf und eine gute 
Börsenatmosphäre.  Mit unseren 
beiden Kassiererinnen  Olivia und 
Brigitte erzielten wir eine 
rekordverdächtige Einnahme.  Olivia 
als  „alte Häsin“ an der Kasse und von 
Anbeginn der Börse dabei, ehrten wir 
mit einem Jubiläumsgesang und einer 
Jahresmitgliedschaft. Dem ganzen 
Team ein herzliches Dankeschön für 
die tolle Arbeit.

Velofahrkurse für Eltern und 
Kinder



Die Velofahrkurse ermöglichen den 
Teilnehmenden,  ihr individuelles 
Wissen im Theorieunterricht zu 
überprüfen  und zu ergänzen.  Noch 
heute gilt das Sprichwort  „Übung 
macht den Meister“.  Das wissen ganz 
besonders die Begleiterinnen und 
Begleiter der jungen Radler.  In der 
Praxis setzen sie das Gelernte direkt 
um.  Die jeweilige Übungsfahrt  auf 
den öffentlichen Strassen wird von 
versierten  Fachpersonen begleitet.  
Bevor es aber  soweit ist, benötigen 
die Kleineren eine richtige Pause zur 
Stärkung. 

Velorundfahrt Seeclub Sursee

Das Wetter zur legendären 
Velorundfahrt zeigte sich von 
bester Seite. Sonnenschein und 
blauer Himmel begleitete die 
Teilnehmer auf der kleinen 
Velotour in die Umgebung. Marcel 
Perret als Vorfahrer führte alle 
sicher und wohlbehalten an den 

Ausgangspunkt Seeclub Sursee 
zurück.

Das gemütliche Zusammensein 
durfte nicht fehlen. Den Abend 
verbrachten wir mit Essen und 
Diskussionen über Gott und die 
Welt.

Aktion „Licht am Velo“ November 
2010

Der 25. November 2010 „Aktion 
Licht am Velo“ bleibt in bester 
Erinnerung. Bereits zum zweiten 
Mal fand der Anlass in 
Zusammenarbeit mit der Stadt 
Sursee, der Polizei sowie der Firma 
Hostettler Sursee AG statt.  Der 
Velomechaniker führte direkt vor 
Ort  den Lichtcheck durch. 



In Zusammenarbeit mit Polizei und 
BFU machten wir die Fehlbaren auf 
die Gefahr bei Dunkelheit 
aufmerksam. 

Velo-Ordnung Bahnhof Sursee

Ursprünglich glaubten alle, dass 
sich die Velo-Ordnung am Bahnhof 
mit dem neuen grossen 
Platzangebot selber regeln würde. 
Dem war leider nicht so! Am 1. Juli 

2010 organisierte der Vorstand mit 
dem Bauamt der Stadt Sursee eine 
sogenannte „Velo-
Ordnungsaktion“. Vorgängig 
kündigte die Stadt mit grossen 
Plakaten an, dass an diesem Tag 
am Bahnhof aufgeräumt und die 
besitzerlosen Velo abtransportiert 
werden. Die Aktivgruppe stand 
rund zwei Stunden im Volleinsatz. 

Mit grosser Unterstützung des 
Bauamtes transportierten die 
Mitarbeiter die rund 90 Schrottvelo 
in den Werkhof. Diese Aktion löste 
in verschieden Punkten grosses 
Erstaunen aus. Niemand glaubte, 
dass so viele Schrottvelo anfallen 
würden. Der Werkhof beklagte sich 
über ihren Platzmangel.  Von Seiten 
der Velofahrenden erhielten wir 
viele Komplimente. Sie bedankten 
sich für diesen Einsatz und den 
sichtbaren Platzgewinn. 
In der nachfolgenden Zeit stand der 
Vorstand mit der Stadt Sursee im 
engen Kontakt. Für beide Seiten 
war klar, dass es eine Velo-
Ordnung am Bahnhof braucht. Wie 
bei den meisten neuen Vorhaben 
schleichen sich zeitliche 
Verschiebungen ein. Gründe gab es 
viele, da nicht zuletzt die ganze 
Finanzierung geregelt und ein 
Dienstleister bestellt werden 



musste. Heute sind wir glücklich zu 
wissen, dass die Velo-Ordnung am 
Bahnhof Sursee im Frühling 2011 
definitiv eingeführt wird.  Die 
Caritas Luzern führt im Auftrag der 
Stadt Sursee den 
Veloordnungsdienst aus. 

Pro Velo Schweiz

Zweimal im Jahr treffen sich 
Vertreterinnen und Vertreter aller 
Sektionen der Pro Velo an der 
Delegiertenversammlung. Diese 
beiden Anlässe boten uns die 
Möglichkeit , uns in die festgesetzten 
Traktanden einzubringen und unsere 
Kontakte zu erweitern. 

Stadtverwaltung Sursee

Die Stadtverwaltung Sursee zeigte sich 
am Tag der offenen Tür von der  
besten Seite.  Die interessierten 
Bewohnerinnen und Bewohner empfing 
man sehr herzlich. 
Im Vorfeld der Eröffnung erkundigte 
sich ein Vorstandsmitglied über die 
künftigen Abstellmöglichkeiten von 
Velos bei der neuen Verwaltung. 

Wir beanstandeten den äusserst knapp 
bemessenen  Platz für das 
Veloparking.  Der überdachte 
Abstellplatz bietet keine Möglichkeit, 
ein Velo mit Kinderanhänger 
ordentlich abzustellen. Die 
VelofahrerInnen  zwingt man ihr 
Fahrzeug verkehrsbehindernd zu 
parkieren. 

In der schriftlichen Antwort des 
Stadtrates sicherte man uns zu,  die 
knappen Verhältnisse im Auge zu 
behalten und bei weiterem Platzbedarf 
das Nötige zu veranlassen. 

Mehr fürs Velo

Die Initiative „Mehr fürs Velo“ rückte 
am  Ende unseres Vereinsjahres  
medienmässig in den Vordergrund.  
Wir engagierten uns hauptsächlich im 
Bereich der Standaktionen und im 
Verteilen von Flugblättern.  Den 
zeitlichen  und materiellen  Aufwand 
unterschätzten wir. 



Die beiden Standaktionen auf dem 
Martigny-platz  sensibilisierten  das 
Publikum für das Abstimmungsthema.  

Die vielen positiven Kontakte mit den 
Passantinnen und Passanten liessen 
die Hoffnung entstehen, dass die 
Veloinitiative eine Chance hätte.  
Mittlerweile kennt man das 
Abstimmungsresultat vom vergangen 
13. Februar 2011. Den 
Befürworterinnen und Befürwortern 
von Sursee verdanken wir das 
zweitbeste Abstimmungsresultat von 
44 % im Kanton  Luzern. 

Vereinsentwicklung – 
Mitgliederzahlen
Wir danken allen Mitgliedern und 
Partnern für das Vertrauen, das sie uns 
im vergangenen Jahr bekundet haben. 
Zum Schluss dankt der Vorstand allen 
Helferinnen und Helfern  ganz herzlich 
für ihre Unterstützung bei allen 
unseren Aktivitäten und Anlässen. 

Leodegar Ottiger, Präsident
Sursee,  14. April 2011


